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Gemeindevertretung 
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AF/0115/2016-2021 

 

Anfragenbearbeitung: 
Joachim Reimann 

Aktenzeichen: 
FD I/1 020/70-7 

Anfragedatum: 
11.08.2020 

Eingang am:  
11.08.2020 

 
 
 
Zwischenbericht zum Fahrradwege-Konzept 
 
 
Anfragensteller: 
WGN-Fraktion  
 
 
Frage: 
 
Der Zwischenbericht zum Fahrradwege-Konzept VM/0187/2016-2021 wurde in der Sitzung 
der Gemeindevertretung am 21. August 2019 zustimmend zur Kenntnis genommen. In dem 
am 4. Dezember 2019 verabschiedeten Haushaltsplanentwurf 2020 wurden 40.000,-- EURO 
für Beratungskosten für das Radwegekonzept eingestellt. 
 
a) Welche verwaltungsinternen Maßnahmenvorschläge wurden bisher erarbeitet? 
 
b) Wurden die Ortsbeiräte angesprochen? Wenn ja, welche Meldungen wurden abgegeben? 
 
c) Welche Organisationen, die sich mit Radverkehr befassen, wurden eingebunden? Wenn 
ja, mit welchen Stellungnahmen? 
 
d) Wurde ein externes Beratungsbüro mit der Erstellung eines Konzeptentwurfes beauftragt? 
 
e) Wenn ja, wann ist mit einem Ergebnis zu rechnen?  
  
 
Antwort: 
 
Die Beauftragung eines externen Büros wird in Kürze erfolgen. Im Vorfeld der Beauftragung 
wurde zunächst ein Interessenbekundungsverfahren mit dem Ergebnis durchgeführt, dass 
bis 20.12.2019 insgesamt 19 Ingenieurbüros ihr Interesse mitteilten. Hieraus wurden fünf 
Ingenieurbüros identifiziert, die aktuell zur Angebotsabgabe bis spätestens 04.09.2020 
aufgefordert sind. Ursprünglich war seitens der Verwaltung eine Angebotseinholung im 
Frühjahr dieses Jahres vorgesehen gewesen, die sich jedoch um mehrere Monate 
verzögerte. Dies lag an folgendem Sachverhalt: 
 
Für die Erarbeitung eines kommunalen Radwegekonzeptes gibt es Fördermittel des Landes 
Hessen, sodass die Verwaltung am 10.02.2020 einen entsprechenden Förderantrag bei der 
zuständigen Behörde Hessen Mobil einreichte. Nach der Eingangsbestätigung trug Hessen 
Mobil die Bitte vor, mit der Angebotseinholung und Auftragsvergabe zu warten, bis ein 
Leitfaden zur Erarbeitung von Radwegekonzepten im Spätsommer erstellt ist, der dann 
Bestandteil der Leistungsbeschreibung werden sollte. Nach interner Abstimmung ging die 
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Verwaltung auf diese Bitte ein. Am 07.08.2020 teilte Hessen Mobil dann überraschend mit, 
dass der geplante hessische Leitfaden zur Erarbeitung von Radwegekonzepten in 
absehbarer Zeit nicht fertig gestellt werden könne, sodass eine Heranziehung für das 
Niedernhausener Fahrradwegekonzept obsolet wäre. Daraufhin wurde die 
Angebotseinholung zeitnah in die Wege geleitet. 
 
Nach dem 04.09.2020 wird der Auftrag zeitnah vergeben. Anschließend kann mit der 
Konzepterarbeitung unmittelbar begonnen werden. Eine Beschlussfassung des Konzeptes 
sollte in 2021 erfolgen. 
 
Auf die Verwaltungsmitteilung VM/0187/2016-2021 wird inhaltlich verwiesen. Das zu 
beauftragende Ingenieurbüro wird u.a. diese Maßnahmenvorschläge aufgreifen und weiter 
bearbeiten.  
 
 
Niedernhausen, den 24.08.2020  
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